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Kapitel 5: Freundschaft??

"blablabla" reden
´blablabla` gedanken

Freundschaft??

Am Morgen wurde Sayuri dann durch ihren Wecker geweckt, der auch schon sofort an
der nächsten Wand landete. Sie wollte weiter schlafen doch ging dies nicht, da Rin
gleich kommen würde, wie jeden morgen. Also stand sie langsam auf. Sie war gerade
fertig geworden als sie auch schon die Türklingel hörte und kurz darauf wie ihre
Mutter rief. "Sayuri komm runter Rin ist da um dich abzuholen." "Bin ja schon da."
meinte Sayuri, nahm ihre Tasche und lief runter. "Ohayo Rin-chan." "Ohayo Sayu-chan.
Bist du fertig, können wir gehen?" Sayuri nickte und sie gingen los.
Doch am Schultor wartete auf Sayuri eine Überraschung. "Ohayo Sayuri-chan." Sayuri
sah sich überrascht nach demjenigen um der sie gegrüßt hatte. Sie stand vor einem
großen Jungen der lange silberne Haare hatte und dunkel braune Augen. Sayuri
wusste nicht warum aber dieser fremde Junge kam ihr bekannt vor. Sie starrte den
Jungen an und überlegte, doch ihr fiel nur einer ein. ´Aber das kann doch nicht sein,
dass er...` "Bist du Kira??" Er lächelte und nickte. "A-Aber das kann doch nicht...wie
geht denn das..." "Das erklär ich dir später. Aber ich denke mal deine Freundin da will
wissen wer ich bin..." Rin nickte und er fuhr fort. "...Ich bin Kira, ein Freund von Yoru
also Sayuri-chans Freund." "Hallo Kira-kun...ich darf dich doch so nennen oder..." er
nickte, "Freut mich dich kennenzulernen. Ich bin Rin." Kira wollte gerade noch etwas
sagen, als es zur ersten Stunde klingelte. "Also wir müssen dann los. Kommst du Rin-
chan?" "Ähm.. ja klar." "Bis nachher dann." rief ihnen Kira noch hinterher und dachte
sich noch "Das wird Yoru aber überhaupt nicht gefallen, das ich auf der selben Schule
bin wie seine kleine Freundin." Grinsend ging er dann auch in seine Klasse.
Als es dann zur Mittagspause klingelte gingen Sayuri und Rin zusammen raus. Nur war
Sayuri langsam genervt von ihrer Freundin. "Meinst du wir sehen Kira-kun gleich
wieder...hey Sayu-chan hörst du mir überhaupt zu." "Nein und das muss ich auch nicht
um zu wissen was du redest. Denn seit heute morgen ist dein einzigstes Thema Kira
und langsam nervt es." "Gomen, aber er sieht halt so toll aus." "Na ihr beiden über
wen redet ihr denn." kam es plötzlich hinter ihnen. Sayuri und Rin drehten sich sofort
um und Rin wurde knallrot. "H-Hi Kira-kun." stotterte sie. "Was habt ihr denn jetzt
vor." fragte Kira. "Eigentlich wollten wir was essen gehen. Wenn du willst kannst du
mitkommen." meinte Sayuri und merkte wie Rin noch roter wurde.
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"Gute idee. Wie wärs wenn wir dort vorne hingehen, da kann man super essen." Da
Sayuri und Rin nicht wusste wohin Kira wollte folgten sie ihm. Zum glück war der Weg
weg nicht zu weit. Sie setzten sich rein und bestellten sich etwas zuessen. Während
des essens schwieg Sayuri die meiste Zeit und hörte Rin und Kira zu. Sie wollte
unbedingt wissen wie das geht das Kira hier ist. Immerhin ist er ein Werwolf. Sie war
sehr froh als Rin meinte sie müsse mal kurz auf Toilette.
Als Rin dann ausser hörweite war fragte sie Kira endlich. "Und jetzt erklär mir mal
bitte wie das geht. Wieso hast du jetzt menschliche Gestalt und läufst hier am Tage
herum." "Das ist so das ein Werwolf halt nur an Vollmond und ein Tag davor und
danach sich verwandelt und in Wolfform ist. Und weil wir nicht wie Vampire in der
Sonne verbrennen, können wir auch am Tage rumlaufen." "Achso..." sagte sie nur.
"Aber du musst nicht glauben das ich in dieser Form schwach bin. Auch so wie ich jetzt
bin kann ich kämpfen. Immerhin spüren Vampire wenn ein Werwolf in ihrer nähe ist
und das egal in welcher Form und umgelkehrt ist es genauso das wir spüren wenn
Vampire in der nähe sind. Und wenn wir nur in Wolfform kämpfen könnte würde es
schon lange keine Werwölfe mehr geben." sagte er lächelnt. "Aber keine sorge ich
werde weder dir noch Rin-chan etwas tun." fügte er noch hinzu, denn er sah wie Sayuri
besorgt schaute. "Und wieso nicht, du könntest uns doch ganz einfach töten."
"Erstens häng ich ein wenig an meinem Leben, denn wenn Yoru merken würde das du
nicht mehr lebst, wäre ich sein erster Verdächtiger und zweitens finde ich es
interessant das ein Vampir mit einem Menschen zusammen ist ohne ihn schon
verwandelt zu haben oder ihn getötet zu haben."
"Hai, anfangs hatte er auch abgelehnt von mir zu trinken aber einmal hat er dann
doch, aber auch nur weil er zu schwach war um jagen zu gehen." "Und er konnte sich
beherrschen. Normalerweise müsstest du tot sein, denn ein angeschlagener Vampir
kann sich unter normalen Umständen nicht beherrschen. Er scheint dich wirklich zu
lieben." Sayuri fing glücklich an zu lächeln. "Das hoffe ich doch, denn ich liebe ihn
überalles." "Dann muss ich wohl sehr auf dich aufpassen." "Danke Kira."
In dem Moment kam dann Rin auch schon wieder. "Was lächelt ihr denn so." "Weil wir
froh sind das du wieder da bist." meinte Kira und fügte noch hinzu. "Dann lasst uns
mal wieder gehen. Geht schon vor ich bezahle nur kurz...Ihr seid eingeladen und jetzt
keine widerworte." So gingen dann Sayuri und Rin schon raus. Kurz darauf kam dann
auch Kira und sie gingen gemeinsam zur Schule zurück. "Du triffst dich doch heute
wieder mit Yoru, oder?" wollte Kira dann wissen. Sayuri nickte. "Gut dann komm ich
mit. Ich muss noch mit ihm reden." "Ok dann bis nach der Schule." meinte Sayuri und
ging zusammen mit Rin in die Klasse.
Nachdem Unterricht wollte Sayuri gerade los, als Rin sie zurückhielt. "Was ist denn Rin-
chan." Rin schaute verlegen zum Boden. "I-Ich w-wolte fragen ob ich mitkann." "Klar.
Warum denn nicht." "Danke." mehr sagte sie nicht. Sie machten sich zusammen auf
dem Weg nach unten und trafen am Schultor dann auf Kira. Sayuri und Kira gingen vor
und Rin ein ganzes Stück hinter ihnen. "Was hat sie denn." wollte Kira wissen. "Ich
glaube sie mag dich." "Das würde sie aber nicht mehr wenn sie wüsste was ich bin."
"Denkst du. Ich liebe Yoru ja auch obwohl ich weiß das er ein Vampir ist. Vielleicht
solltest du sie einfach mal besser kennenlernen. Sie ist echt nett, glaub mir." "Meinst
du? Niedlich ist sie ja." "Siehst du. Versuch es einfach. Du kannst ja auch nichts dafür
was du bist oder." Kira nickte und beide lächelten. Dann sagte er. "Was ist Rin-chan."
Er zog sie vorsichitg einstück zu ihnen. "M-Mir geht es gut. Mach dir keine Sorgen."
sagte sie wurde aber total rot, denn Kira hielt immer noch ihre Hand.
Im Park angekommen setzte sich Sayuri auf ihre übliche Bank und holte ihre Aufgaben
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raus. Zu dritt waren die Aufgaben auch schnell erledigt, besonders weil Kira eine Stufe
höher ist und ihnen alles schnell erklären konnte was sie nicht verstanden.
´Hoffentlich ist es bald dunkel.` hoffte Sayuri. Sie merkte, dass sich Kira und Rin gut
unterhielten und wollte auch nicht dazwichen reden. Plötzlich meinte Kira. "Yoru wird
gleich kommen." "Wirklich?" er nickte und sie strahlte. Und so war es auch. Nach nur
10 min war Yoru da und starrte Kira finster an. "Was machst du denn hier." "Ich wollte
mal mit dir reden." "Achja....Geht es dir gut Sayuri." "Mach dir keine Sorge mir geht es
bestens." meinte sie, ging zu ihm und umarmte ihn. "Ihr geht es gut we du siehst.
Können wir jetzt reden." meinte Kira. Yoru nickte und sie gingen ein Stück weg. "Ich
dachte sie sind Freunde." fragte Rin ganz verwirrt. "Das sind sie auch. Sie hatten nur
einen riesen Streit den sie mal langsam klären sollten."
Bei Yoru und Kira verlief das Gespräch ein wenig anders. Kira fing an. "Vielleicht sollte
ich dir erstmal sagen, dass ich auf der selben Schule bin wie Sayuri." Als er sah wie sich
Yorus Gesichtszüge verdunkelten wich er ein Stück zurück fuhr dann aber fort.
"Jedoch habe ich nicht vor sie zu töten oder auch nur zu verletzten. Ich werde sie
beschützen am Tage, da du dies ja nicht kannst." "Und wieso sollte ich dir dies glauben
und vorallem wieso willst du einen Menschen beschützen der zu einem Vampir
gehört. Normalerweise müsstest du sie töten." "Das weiß ich auch und ich weiß das es
schwerwiegende Folgen für mich haben wird wenn herauskommt, dass ch mit einem
Vampir rede und seine Menschenfreundin beschützen werde, aber sie rettete mir das
Leben und ich bin ihr was schuldig." Yoru fing an zu lachen. "Du würdest dich also von
deinem eigenen Clan töten lassen nur wegen eines Menschen." "Falsch." "Was." Jetzt
war vollkommen Yoru verwirrt. "Wegen zwei Menschen und einem Vampir. Dadurch
das du mich am Leben gelassen hattest muss ich dich mit meinem Leben beschützen.
Das ist eine Regel bei uns. Derjenige der einem das leben gerettet hat dem ist man
schuldig sein eigenes leben zu opfern." "Auch wenn dieser jemand ein Vampir ist. Und
wieso zwei Menschen?" Yoru hatte irgentwie das Gefühl irgentwas nicht
mitbekommen zu haben. "Genau. Naja ich weiß nicht warum aber ich will nicht das
Sayuris Freundin irgentwas zustößt." "Genauso geht es mir mit Sayuri." "Ich hoffe du
vertraust mir das ich Sayuri nichts antun werde, sondern sie beschützen werde." "Mir
bleibt ja nichts anderes übrig. Aber sei gewarnt, wenn ihr irgentwas zustößt mach ich
dich dafür verantwortlich.Und du wirst das nicht überleben." "Darüber bin ich mir im
klaren." Sie gaben sich die Hände und kehrten zu den beiden wartenden Mädchen
zurück. "Und habt ihr alles geklärt?" wollte Sayuri wissen. Beide nickten. Es blieb kurz
still bis aufeinmal Rin schrie. "Oh nein ich muss nach Hause. Das gibt ärger." "Dann
bring ich dich schnell." meinte Kira. Er ging zu ihr und und nahm sie auf den Arm. "Bis
morgen dann Sayuri, Yoru." "Bis morgen dann." Und schon war er
verschwunden."Weiß sie eigentlich das er kein Mensch ist." Sayuri schüttelte den
Kopf. "Nein aber ich denke sie wird es noch früh genug erfahren."
Zur selben Zeit bei Kira und Rin. "So wir sind da." "Wie hast du das gemacht?" "Das
bleibt vorerst ein Geheimnis." meinte er und gab ihr einen Kuss, bevor er dann
verschwand. Rin konnte nichts mehr sagen und ging wie in trance ins Haus.
Yoru und Sayuri waren noch etwas im Park geblieben, bevor Yoru sie dann nach Hause
brachte. Er küsste sie ebenfalls bevor er ging. "Aishiteru Yoru." Er lächelte und gab
dasselbe als antwort wider. Und schon war er verschwunden.
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